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In diesem Heft schrieben folgende

Autorinnen und Autoren

Georges Hartmeier

Geboren 1950, verheiratet,
zwei Kinder. Nach der
Maturitiit an der Kantonsschule

Baden studierte er
an der Universität Zürich
Germanistik, neuere
französische Literatur und
englische Sprachwissenschaft

Seine Dissertation
hat er über Martin Walser
geschrieben Unterrichtet
Deutsch an der Kantonsschule

Baden und an der
Aargauischen Maturitäts-
schule für Lrwachsene

nett
Fritz Vogel

Geboren 1941 in Schupfheim,

leitet zusammen
tnü seiner Lebenspartnerin

die Abteilung
Berufseinführung der I ehren n-
nen- und Lehrerfortbil-
dung Lu7ern. Seine
vielfaltigen Berufserfahrringen

in der Volksschule
und in der F.rwachsenen-
bildung verbinden sich
organisch mit seiner
persönlichen und beruflichen
Weiterentwicklung

I I

Marlis Küng

lie. phil. I, nach einer
Kaufmännischen Lehre,
nach der Ausbildung 7ur
Primarlehrerin Studium
der Pädagogik (unter
besonderer Berücksichtigung

der Sozialpädagogik),

Psychologie und

Soziologie an der Universität

Zürich. Berufliche
Tätigkeiten: Primär- und

Reallehrerin, Ausbildne-
rin für Sozialpädagogik,
seit 1990 Fachlehrenn für
Pädagogik, Allgemeine
Didaktik und Psychologie
sowie Beauftragte für die

seminarinterne Reform

am Kantonalen Lehrerinnen-

und Lehrerseminar
Hitzkirch/LU. Adresse:
Schädrüti 9A, 6043 Adli-
genswil

Hildegard Willi

he. phil., Sr., nach dem

Primarlehrennnendiplom
Ausbildung zur Heilpäd-
agogin, anschliessend
Studium der Psychologie,
Pädagogik und Anthropologie,

von 1979 bis 1995

Leiterin des Primarlehre-
rinnenseminars Baldegg,
Mitarbeit in verschiedenen

Projekten der
Lehrerinnen- Lehrerbildungsreform

und der Lehrerin-
nen-Lehrerfortbi Idung.
Ausbildung in Supervision

und

Organisationsentwicklung, seit
1. Oktober 1995 Bildungs-
leitenn im Bildungshaus
Stella Matutina Hertenstein

bei Weggis.
Arbeitsschwerpunkte.
Pädagogik, Psychologie,
Supervision, Schulentwicklung

Diethelm Wahl

Geboren 1945, Dr habil,,
ist Professor für das Fach

Pädagogische Psychologie

an der Pädagogischen
Hochschule Weingarten
und seit 13 Jahren Leiter
des dortigen
Kontaktstudiums Erwachsenenbildung.

Seine
Arbeitsschwerpunkte sind neue
Formen des Lehrens und

Lernens, kollegiale
Praxisberatung und hand-

lungspsychologische
Analysen des «weiten Wegs»
vom Wissen zum Handeln

Mit unterrichtlichen
Problemen ist er vertraut,
da er neben seinem
psychologischen Studium an
der Universität Tübingen
ein Lehramtsstudium
absolvierte und zwei Jahre
als Lehrer in drei
verschiedenen Schularten

praktizierte. Anschrift
Pädagogische Hochschule
Weingarten. Fakultät I,

Fach Pädagogische
Psychologie, Kirchplatz 2,

D 88370 Weingarten,



AZB
4012 Basel

Wie wirksam ist Kollegiale Praxisberatung?

Besitzt die Kollegiale Praxisberatung vielleicht gar
keine verhaltensändernden Effekte? Macht sie die

Teilnehmenden lediglich zufrieden, verändert sie aber

nicht? - Um dieser Frage nachzugehen, wurde genauei

untersucht, wie die Arbeit in Kleingruppen und

Praxistandems beschaffen war.
Diethelm Wahl, in diesem Heft auf Seite 23
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